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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TuS Germania Hohnhorst : TSV Steinbergen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

TuS Germania Hohnhorst verliert deutlich gegen TSV 
Steinbergen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Steinbergen im Spiel der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 04 beim TuS Germania Hohnhorst benennen, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten.
Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Marcel Nottmeier, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz 1:0 Satzführung verloren Jahn /
Fiedler ihr Spiel gegen Neumeister / Franke letztlich mit 1:3. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Remus / Gautzsch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Nottmeier / Bader.
Anlaufschwierigkeiten mussten Simon / Richter zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Kaum Chancen hatte wiederum Dennis Remus beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Arno Neumeister, so dass Neumeister seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcel Nottmeier war für
Günter Jahn am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging
es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keine Chancen hatte
wenig später Thomas Simon beim 8:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Oliver Franke,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Andreas Richter
bei seiner Pleite gegen Florian Bader. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Unglücklich war Ronny Gautzsch in der Begegnung gegen Artur Böger, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Peter
Fiedler bekam im Anschluss seinen Gegner Maximilian Mast beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TuS Germania Hohnhorst und des TSV
Steinbergen in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dennis Remus eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Marcel Nottmeier kassierte. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Germania Hohnhorst am 14.11.2022 gegen den TSV
Todenmann-Rinteln II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 12.11.2022 gegen die TSG Ahe-Kohlenstädt mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Germania Hohnhorst

Doppel: Jahn / Fiedler 0:1, Remus / Gautzsch 0:1, Simon / Richter 1:0 
Einzel: D. Remus 0:2, G. Jahn 0:1, T. Simon 0:1, A. Richter 0:1, R. Gautzsch 0:1, P. Fiedler 0:1 

 TSV Steinbergen
Doppel: Nottmeier / Bader 1:0, Neumeister / Franke 1:0, Mast / Böger 0:1 
Einzel: M. Nottmeier 2:0, A. Neumeister 1:0, F. Bader 1:0, O. Franke 1:0, M. Mast 1:0, A. Böger 1:0


